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Nach dem Hochverratsprozeß
Ein Teil der Preſſe ſtellt ſich an als ob dem Rechts

anwalt Karl Liebknecht durch die Verurteilung wegen Vor
bereitung zum Hochverrat das bitterſte Unrecht geſchehen ſei
als ob man einen Juſtizirrtum vor ſich habe Wieder
andere Blätter deklamieren des längeren und breiteren über
den politiſchen Fehler der mit der Eröffnung und Durch
führung des Prozeſſes gegen Liebknecht gemacht worden ſei

Es ſei ein neuer Märtyrer geſchaffen und der Sozial
demokratie eine neue Agitationswaffe in die Hand gedrückt
worden Jn all dem dokumentiert ſich eine ſtark nervöſe
Auffaſſung die ſich in hyperkritiſchen Aengſtlichkeiten gefällt
und mit Scheuklappen behaftet vom Kern der Sache ab
ſchweift Würden die erwähnten Blätter leidenſchaftsloſer
und objektiver zu dem Fall Liebknecht Stellung nehmen ſo
würde ſich ihnen alsbald ergeben daß von einem Juſtiz
irrtum ebenſowenig die Rede ſein kann wie von einem
politiſchen faux pas vielmehr müßten die Korrektheit und
Notwendigkeit des Verfahrens ihnen alsbald einleuchten

Die Frkf Ztg behauptet von Vorbereitung zum Hoch
verrat könne deshalb keine Rede ſein weil die Liebknechtſchen
Vorſchläge die ſich als Vorbereitung zum Hochverrat dar
ſtellen juriſtiſch durchaus einwandfrei ſeien und ſich
vollſtändig im geſetzlichen Rahmen bewegten Das iſt nun

eine eigenartige Argumentation Das Reichsgericht hat doch
im Gegenteil befunden daß eben dieſe Vorſchläge nicht
einwandfrei ſind und ſich keineswegs im geſetzlichen
Rahmen bewegen Das Reichsgericht erblickt gerade die
Vorbereitung zum Hochverrat in der von Liebknecht der
Sozialdemokratie programmatiſch zur Verwirklichung emp
fohlenen Forderung die Jugendorganiſationen zu dem aus
geſprochenen Zweck und Ziel der Bekämpfung des ſog
Militarismus zu benutzen dies in einer Weiſe zu tun

die alle geſetzlich noch als erlaubt vermuteten Möglichkeiten
ſchlau ausnutzt und ſchließlich nicht zum Zwecke der RNutz
barmachung ſeitens des internationalen Proletariats in nebel
hafter Ferne die auf einem als legal reklamierten Wege
allmählich bewirkte Zerſetzung der deutſchen Militärmacht
ſoll vielmehr in einem beſtimmten nah vorſtellbaren und
vorgeſtellten Zeitpunkte im Jntereſſe der Sozialdemokratie
auf Koſten der Kommandogewalt des Kaiſers ausgenutzt
werden Alle dieſe Vorbereitungen hierzu ſollen erlaubt
ſein Die Aufforderung die Armee zerſetzen zu helfen
daß ſie keine einheitliche Waffe mehr bilden kann die
aufs beſte zu funktionieren hat in dem Falle in
dem das Vaterland ihrer am dringendſten bedarf
ſoll geſtattet ſein Das würde das Volk nicht verſtehen
das müßte das Rechtsbewußtſein und Rechtsempfinden im
höchſten Maße verwirren Das höchſte Gericht hat ganz in
Uebereinſtimmung mit dem allgemeinen Rechtsinſtinkt geurteilt
und ſeine Auffaſſung mit treffenden Gründen juriſtiſch
einwandfrei erhärtet Von Juſtizirrtum iſt keine Rede Es
iſt einmal wieder klargelegt was rechtlich und geſetzlich zu
läſſig iſt und was nicht und es iſt für die allgemeine
Anſicht daß die antimilitariſtiſche Propaganda Liebknechts
Vorbereitung zum Reichsverrat iſt die paſſende juriſtiſche
Formel gefunden worden Wenn Liebknecht geglaubt hat
zu ſeiner Propaganda geſetzlich berechtigt zu ſein ſo iſt dieſe
Annahme eine Fehlannahme geweſen deren Folgen er nun
zu tragen hat

Ueber das Moment der Ehrloſigkeit einige kurze Worte
Zweifellos hat Reichsanwalt Olshauſen von ſeinen Prämiſſen

konſequent verfahren mit der Erhebung des Vorwurfs der
Ehrloſigkeit Schiller ſagt Nichtswürdig iſt die Nation
die nicht ihr alles freudig ſetzt an ihre Ehre Dieſe Auf
faſſung verdient Gemeingut aller Bürger zu ſein Sie iſt
auch Gemeingut aller die das Vaterland über Partei
egoismus über Standes und Klaſſenbewußtſein ſtellen
Hatte Liebknechts Handlungsweiſe den Zweck die Nation
waffenlos zu machen durch Zerſetzung ihrer militäriſchen
Macht ſo würde die Nation wenn es nach ihm ginge
wehrlos und ehrlos daſtehen im Falle der Not Daß eine
ſolche Handlungsweiſe vom nationalen Standpunkte aus
geurteilt eine ehrenhafte ſei wird niemand behaupten
wollen der der Nation dem eigenen Volk Demütigungen
ſeitens anderer Völker erſpart wiſſen will Faßt man alſo
den Begriff der Ehrloſigkeit ſo auf daß man ſagt vom
nationalen Standpunkt aus unehrenhaft iſt es die Unehre
der Nation befördern zu wollen ſo hat Olshauſen recht
Andererſeits iſt aber nicht zu verkennen daß der
Begriff der Ehrloſigkeit juriſtiſch eine engere Aus
legung verdient Nur ein Handeln aus Motiven des
perſönlichen materiellen Vorteils aus niedrigen Jn
ſtinkten kann man juriſtiſch als ehrlos bezeichnen und
ſo war es nur zu billigeu wenn in dieſer Hinſicht
der Gerichtshof der milderen Auffaſſung den Vorzug
gegeben hat Liebknecht hat aus politiſcher Befangenheit in
den Utopien ſeiner Partei gehandelt als ſonderbarer
Schwärmer als phantaſtiſcher Proletariats und Menſch
heitsbeglücker aus dogmatiſchen Verirrungen heraus Das
war nicht ehrlos gedacht wenn auch die Wirkung eine
ſchmachvolle im Ernſtfall ſein kann

Bebel hatte angedeutet daß Liebknechts Agitation
zu einer Erweiterung des S 112 des Strafgeſetzbuches
hätte führen können und daß ſich die Sozial
demokratie deshalb ſeinen Anregungen gegenüber reſerviert
verhalten habe Hiermit kommen wir auf die
politiſche Seite des Falles Eine Aenderung des S 112 iſt
nun nicht mehr erforderlich Bewieſen zu haben daß die
beſtehenden rechtlichen Beſtimmungen genügen um eine die
Nation entwaffnende Tätigkeit zu inhibieren iſt ein zweifel
loſes Verdienſt des höchſten Gerichtshofs Dieſer Ausgang
der Sache trägt zur Beruhigung aller vaterlandsliebenden
Elemente des Staatsbürgertums weſentlich bei Man hat
nun das Bewußtſein daß die Art und Weiſe der Beein
fluſſung der Jugend wie ſie Liebknecht empfohlen hatte
unter die Vorbereitung zum Hochverrat fällt Jſt hiermit
den nationalen Elementen eine weſentliche Beruhigung geboten
ſo iſt auch die Sozialdemokratie von der Laſt die Agi
tation in der von Liebknecht empfohlenen Weiſe zu be
tätigen auf gute Manier befreit Der radikale Weg
iſt ihr nun ſtark vermauert Die ſozialdemokratiſche
Richtung die den Reformweg für geboten erachtet
wird damit ſtärkeren Zuzug aus dem radikalen Lager zu
gewärtigen haben Dadurch aber daß in Liebknecht ein
neuer ſozialdemokratiſcher Götze herangewachſen iſt kann nur
ein erfreulicher Anlaß zum Zwieſpalt innerhalb der Sozial
demokratie erblickt werden Alſo die politiſche Wirkung des
Prozeſſes iſt eine durchaus heilſame Man kann die Schwarz
ſeherei wirklich nicht verſtehen F w
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Das Glückwunſchtelegramm der Kaiſerin an den Geheimrat
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Wortlaut Zu Jhrem 80 Geburtstag ſpreche ich Jbnen meine
wärmſten Segenswünſche ans bedauere noch daß ich meiner
Geſundheit wegen den Kaiſer im Herbſt zu Jhnen nicht begleiten
konnte Auguſte Viktoria

Beim Reichskanzler Fürſten Bülow der am 20 d M
aus Klein Flottbeck nach Berlin zurückkehrt werden der B 8
zufolge vorher noch mehrere Parlamentarier zu politiſcher Be
ſprechung eintreffen

Die in München kurſierenden Gerüchte über die Nach
folger des Grafen Pourtaleés ſind nur als Vermutungen
zu betrachten Weder der Generalkonſul in Kairo Graf
Bernſtorff noch Frhr v Rücher Jeniſch der preußiſche
Geſandte am großherzoglich heſſiſchen Hofe ſind wie die Nat
Ztg hört bis jetzt ernſtlich für den Münchener Poſten in
Betracht gezogen worden Jn Anbetracht des wichtigen
ägayptiſchen Poſtens den Herr Bernſtorff erſt ſeit einem Jahre
bekleidet dürfte man ſchwerlich die Abſicht hegen in Kairo
abermals einen Wechſel eintreten zu laſſen

Der deutſche Botſchafter Fürſt v Radolin iſt am Dienstag
nach Paris zurückgekehrt und hat die Leitung der Votſchafts
geſchäfte wieder übernommen

Prinz Georg Wilhelm der älteſte Sohn des Herzogs
von Cumberland wird auch dieſen Winter aus geſundheiſt
lichen Gründen wieder in Aegypten zubringen und demnächſt mit
ſeinem Leibarzt und ſeinem Adjutanten dorthin abreiſen Seine
Rückkehr findet im Mal 1908 ſtatt

Dem Bezirkspräſidenten in Straßburg Wirkl Geh Ober
Regierungsrat Alexander Halm iſt die nachgeſuchte Ent
laſſung aus dem Landesdienſte in Elſaß Lothringen mit Penſion
erteilt worden

Der Fall Frank und Kolb
Jm Karlsruher Volksfreund erwidert Kolb auf die ihm vom

Vorwärts und der Leipz Volksz gemachten Vorwürfe wegen
ſeiner und Franks Beteiligung bei der Leichenfeier des Groß
herzogs von Baden Er ſchreibt zunächſt das Geck es verſäumt
habe eine von ihm angeregte Fraktionsſitzung einzuberufen Da
durch ſei eine Verſtändigung mit den anderen Fraktionskollegen
vereitelt worden Daß das Erſcheinen Franks und Kolbs bei der
Beiſetzung verblüffend gewirkt habe ſolle zugegeben werden
Am meiſten verblüfft ſeien wohl die Herrſchaften vom
Zentrum geweſen die im Geiſt bereits ihren Fraktionsvor
ſitzenden auf dem Präſidentenſtuhl der Zweiten badiſchen Kammer
ſitzen geſehen hätten Wenn dem badiſchen Zentrum irgend
etwas gelegen kommen konnte ſo ein Konflikt zwiſchen dem liberalen
Vlock und der Soztiäldemokratie der in ſeinen Konſequenzen eine
indere Zuſammenſetzung des künftigen Präſidiums der Zweiten
Kammer als die vom Landtag 1905,06 zur Folge hätte hahen
können Das wäre dem Zentrum nicht nur an ſich äußerſt an
genehm geweſen ſondern vor allem auch mit Rückſicht auf die
politiſchen und taktiſchen Folgen eines ſolchen Konfliktes für die
kommenden Landtagswahlen Das Zentrum hat keinen
ſehnlicheren Wunſch als eine Wiederholung der Parteikonſtellation
bei den Landtagsſtichwahlen vom Jahre 1905 unmöglich zu
machen Dieſe Tatſache ſtehe allen Ableugnungsverſuchen
des Zentrums zum Trotz un umſtößlich feſt denn niemals
ſei dem Zentrum eine unangenehmere Ueberraſchung bereitet
worden als durch das Stichwahlabkommen zwiſchen dem liberalen
Block und der Sozialdemokratie bei den badiſchen Landtags
wahlen im Jahre 1905 Die Sozialdemokratie dürfe nicht durch
Miß und Feblgriffe dem Zentrum die kommende Landtagswahl
erleichtern helfen Dann wendet ſich Kolb zur Erörterung der
menſchlichen Seite der Angelegenheit Zum Schluſſe weiſt
er die im Vorwärts vertretene Auffaſſung ſummariſch unter
die politiſchen Kinderkrankheiten die wir nachgerade überwunden
haben ſollten Der badiſche Landtagsabgeordnete Dr Frank
erklärte in der Angelegenheit ſeiner Teilnahme am Leichen
begängnis des Großherzogs von Baden er habe aus Gründen
des Taktes und der Taktik gewünicht daß der frühere Vize
präſident des Landtages Adolf Geck der Beerdigung des Groß
herzogs beiwohne Dieſer habe jedoch die Teilnahme an der
Feier und die Abhaltung einer Fraktionsſitzung abgelehnt und

Pfruillenon
n Nachdruck verboten

Böckliniang
Eine Studie zum 80 Geburtstage Arnold Böcklins

16 Oktober
Von Theodor Lamprecht

Heute würde Arnold Böcklin ſeinen 80 Geburtstag be
gangen haben Wie wäre der Tag wohl gefeiert worden
wäre Meiſter Arnold heute noch am Leben Es ſind wie
man weiß allerneueſte Propheten aufgeſtanden die Böcklins
ne Entwicklung für einen Jrrtum und ſeine Kunſt für
nkunſt erklärt haben Der Meiſter ſelbſt hätte ſich wenn

er dieſen Anſturm erlebt hätte wenig daraus gemacht Er
kümmerte ſich nicht viel um Lob oder Tadel die in der Ferne
über ihn ausgeſchüttet wurden nur in ſeiner Umgebung
wünſchte er freilich der Anerkennung zu begegnen wie denn
eder ſchaffende Geiſt einer Atmoſphäre der Lebens und
Liebeswärme um ſich bedarf Bemerkenswert iſt aber doch
wie ſchnell jener halb komiſche halb widerwärtige Böcklin
tumult verſchollen iſt Den der in dieſem Tumulte kühlen
Kopf behalten hat kann das freilich nicht überraſchen denn
es lag von vornherein klar auf der Hand daß unter dem
was die Gegner Böcklins anführten einiges wohl an ſich
Ku richtig daß es aber falſch angewandt war Es gibt
als er denen man am beſten gerecht wird wenn man ſie

u Maler betrachtet aber es gibt andere für die die
d kunſt nur ein Ausdrucksmittel iſt um Ahnungen und

J een die im Unendlichen liegen in endlicher Form ſichtbar
Pirgiawen Daß dieſe Form der Malerei unberechtigt ſei
daß d nicht früher erweiſen können als bis man beweiſt
iüge Malerei abſeits aller anderen Funktionen des menſch

n Geiſtes ſteht und daß ſie nur ſinnlich nicht auch Robuſtheit und Senſibilität

ſeeliſch wirkte Gerade von den gewaltigſten Häuptern der
Malerei gehören einige ich nenne nur Michel Angelo und
Rubens zu dieſer Klaſſe und zu dieſer Klaſſe gehörte auch
Böcklin Darum iſt es unzweifelhaft daß die Böcklinſtürmer
geiſtig an ihn nicht heranreichten ſie betrachteten ihn aus
der maleriſchen Froſchperſpektive
So iſt denn der Böcklintumult verrauſcht Aber bedenk
licher erſcheint mir die Wahrheit zu geſtehen der Böcklin
Götzendienſt der jetzt betrieben wird Böcklin iſt Mode
geworden und das iſt immer gefährlich Der Kunſt und
Bildungspöbel ſchmeckt ja doch ſeine Bilder nur als ſenti
mentale Genrebilder er hält ſich an ſeine Schwächen und
das iſt ja ſehr bezeichnend daß die die Böcklin verketzern
und die die ihn vergötzen gleicherweiſe ſich an ſeine Schwächen
klammern Böcklin zählte durchaus zu den dämoniſchen
Naturen und wo ihn ſein Dämon verließ da war er ver
laſſen Ueberhaupt kann man ganz wohl von ihm ſagen
was Bismarck in ſeiner draſtiſchen Weiſe einmal über Goethe
geſagt hat zwei Drittel ſeiner Werke mag man ihm ſchließ
lich ſchenken aber mit dem letzten Drittel kann man gern
ein paar Jahre auf einer einſamen Jnſel leben Aus alledem
erhellt daß Böcklin eine ebenſo komplizierte Natur war wie
ſein großer e und Kunſtgenoſſe Menzel im Grunde
genommen einfach und leicht verſtändlich war Auch hat uns
erſt das letzte Jahrzehnt und beſonders die Zeit nach ſeinem
Tode Mitteilungen und Berichte in reicherer Fülle gebracht
die uns in das Jnnenleben des merkwürdigen Mannes
tiefere Blicke tun laſſen Beſonders iſt es der ſchweizer
Schriftſteller Adolf Frey geweſen der reiche Aufſchlüſſe über
Böcklins Perſönlichkeit und W beigebracht hat
Es mag am heutigen Tage intereſſieren einige Seiten
Böcklins in der Beleuchtung darzuſtellen wie wir ſie nach
dem gegenwärtigen Stande unſerer Kenntniſſe als die richtige
anſehen müſſen

Jn BVöcklins Natur miſchten ſich auf eigentümliche Weiſe
Wenn man ihn ſah ſo er

innerte nichts an den Künſtler Er machte ſo ungefähr
den Eindruck eines älteren Schweizer Offiziers Er war
kräftig ein ſtarker Eſſer und Trinker kleidete ſich höchſt
zurückhaltend brauchte gern kräftige Worte und liebte ein
derbes Späßchen Es ſprach ſich in ihm ſo lange er auf
der Höhe ſtand eine gedrungene Kraft aus und er wollte
kräftig er wollte jung ſein Jung will und muß ich ſein
das gehört zu meinem Geſchäft ſo ſchrieb er noch im
Jahre 1896 und als ihn dann die Gebreſten befielen da
verſuchte er ſie gleichſam zu ignorieren Wenn ihm dem
ſchon vom Schlage Getroffenen etwa in den neunziger
Jahren einer behilflich ſein wollte oder wenn er inne
wurde daß man ſeinen mühſam gewordenen Gang oder
ſeine ſchwer gewordene Sprache bemerkte ſo erfüllte ihn
das mit tiefem Mißmute Und doch vereinigte ſich mit
alledem eine zarte Empfindſamkeit Er war ein zärtlicher
Vater ein treuer Freund Es wurde dieſem robuſten
Menſchen ſchwer nein zu ſagen weshalb er mit ſo manchen
Leuten verkehrte die er nicht ſchätzte und ſich von manchem
einladen ließ dem er am liebſten ferngeblieben wäre Am
empfindlichſten war er in Sachen der Kunſt Da kannte
er keine Kompromiſſe da kannte er keine Höflichkeit und
ſo abſcheulich ihm alle Redensarten waren ſo brauchte er
doch gern das Wort vom heiligen Feuer der Kunſt Ganz
beſonders äußerte ſich die Zartheit ſeiner geiſtigen Organi
ſation in der außerordentlichen Schärfe Mannigfaltigkeit
und Lebendigkeit ſeines Wahrnehmungs und Beobachtungs
vermögens Er reagierte auf die Schönheit der äußeren
Dinge ſehr ſtark ein in der Sonne zitternder Tautropfen
eine aufgebrochene Blüte konnte ihn in das höchſte Ent
zücken verſetzen Eine Scherbe Spiegelglas die er am
Wege liegen ſah hob er auf warf ſie in die Höhe und
indem er mit leuchtenden Augen ihren ſchimmernden Flug
und Abſturz wie Frey erzählt verfolgte murmelte er
ſtehenbleibend Schön

Zarte in ſeinem Weſen ſuchte Böcklin gleichſam gegen



eine ſtaatliche

habe auch ihre Lichtſeiten Er könne ſich in Rube und Muße in

Meſhung daß ſeine unter Anklage geſtellte Tätigkeit nicht im
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aus dieſem Grunde habe er ſich mit ſeinem Kollegen Kolbe ent
chloſſen ſelbſt am Leichenbegängnis teilzunehmen Die Mann

heimer Volksſtimme erklärt bdierzn daß ſie die Beteiligung der
beiden Genoſſen an dem Leichenzuge nicht billige da dieſe nicht
ohne Partelautoriſation hätten handeln dürfen Die Nachricht
daß ein Antrag auf Ausſchluß Kolbs und Franks aus der
Partei geſtellt worden ſei wird von dem Blatte dementiert

Verfaſſungsfrage in h vDie Regelung der Reichsländiſchen Verfaſſungsfrage au
Laband der bekannte Straßburger Stagtsrechtslehrer im
neueſten Heft des Morgen ſür dringend geboten Bekanntlich
ſind die Anträge des Elſaß Lothringiſchen Landesausſchuſſes die

Selbſtändigkeit auf Grund einer auf dem
Reichstagswahlrecht aufgebanten Volksvertretung verlangen
dieher vom Bundesrat unbeantwortet geblieben Ganz ſoweit
wie dieſe Anträge hinter denen die erdrückende Mehrheit der
reichsländiſchen Vevölkerung ſteht will Laband nicht gehen ſein
Jdeal iſt ein allgemeines direkles vielleicht proportionales
Wablrecht mit einem Oberhaus als Gegengewicht gegen die
demokratiſchen Tendenzen der gewählten Volksvertretung Aus
dem Stadium der Verſumpfung muß die Verfaſſungsfrage nun
endlich herausgezogen werden wenn nicht das Proteſilertum
aus der immer ſtärker anwachſenden Mißſtimmung neue
Nahrung ziehen ſoll Es wird die wichtigſte und dringendſte
Aufgabe des neuen Statthalters ſein bei den entſcheidenden
Stellen mit allem Nachdruck auf die endliche Regelung der Ver
faſſungsfrage zu drängen

e Der Fall Liebknecht
Um den Hochverratsprozeß Liebknecht als Agitationsmittel zu verwenden wird der ſozialdemokratiſche

Parteivorſtand nach Ankündigung im Vorwärts das ſteno
araphiſche Protokoll der Reichsgerichtsverhandlung in Leipzig in
Form einer Maſſenbroſchüre verbreiten Die Nordd Allg Ztg
ſchreibt dazu Mit dieſem Beſchluß identifiziert ſich die
ſozialdemokratiſche Partei mit den bisher auf Kongreſſen
und Verhandlungen praktiſch von ihr abgelehnten Anſchauungen
über die antimilitariſtiſche Propaganda des Dr Karl
Liebknecht

Die Anarchoſozialiſten in Ludwigshafen hielten
eine öffentliche Volksverſammlung ab die darauf berechnet war
der Allgemeinheit die Anſichten über die neueſten Ereigniſſe vor
zuſühren Der Referent Katten bach aus Wiesbaden kam au
die Verurteilung Liebknechts zu ſprechen und gab ſeiner Anſicht
dahin Ausdruck daß ſich die Arbeiter die große Mehrbeit des
Heers mit der Zeit dennoch zu der Energie aufraffen werden
nicht in einen Krieg ohne ihre Einwilligung zu gehen Was in
Rußland möglich ſei müſſe auch in Deutſchland gehen trotz des
Hochverratsparagraphen

Dr Liebknecht iſt natürlich auch ſchon interviewt worden und
Sro7 ſelbſtverſtändlich von einem Vertreter des Berl Tagebl

r hat dem Ausfroger mitgeteilt daß er vorläufig ſeine Feſtungs
haft nicht antreten werde Es ſei ihm freilich unangenehm ſo
aus dem Beruf herausgeriſſen zu werden aber die Feſtungszeit

ihm liebgewordene Arbeiten vertiefen Auf die Frage ob er nach
ſeiner Verurteilung noch ſeine antimilitariſche Agita
tion fortſetzen werde antwortete Liebknecht nur Das kann
ich Jhnen nicht ſagen Er iſt auch jetzt nach dem Prozeß der

geringſten gegen die Geſetze verſtößt und leitet die Verurteilung
auf eine ununterbrochene Kette von Jrrtümern zurück Jſt
der Mann Optimiſt

Neue Hochverratsprozeſſe
Die Poſt ſchreibt Nachdem das Reichsgericht ſoeben den

Fall des Dr Liebknecht behandelt hat werden verſchiedene
Anarchiſten abgeurteilt werden Als erſter dürfte der kürzlich
aus der ſozialdemokratiſchen Partei ausgeſchloſſene Berliner Arzt
Dr Friedeberg an die Reihe kommen gegen den ein Hoch
verratsprozeß wegen einer antimilitariſtiſchen Rede anhängig
gemacht iſt Weiter iſt ein Hochverratsverfahren gegen den
Redakteur des Freien Arbeiters Rudolf Oeſterreich ein
geleitet Beſchlaanahmt wurde auch die letzte Nummer des
Revolutionär wegen Hochverrats Dem Redakteur Zumpe

der z Haft genommen iſt ſoll ebenfalls der Prozeß gemacht
werden

Biſchof Henle
Daß der Biſchof von Regensburg die ihm in der Münchene

Alla Ztg zugeſchriebenen Aeußerungen über die Zentrums
geiſtlichen getan habe hat der Zentrumsobg Lerno wie ſich
ans den genaueren Berichten ergibt gegenüber dem Abg Coſſel
mann in der bayeriſchen Abgeordnetenkammer in Abrede geſtellt
indem er ſich dabei auf die Erklärung des Biſchofs berief
Abg Lerno erklärte bei der Gelegenheit daß der Biſchof von
Regensburg in ganz kurzer Zeit durch ſeine Objektivität und ſein
Auftreten in ſo hohem Maße bereits die Achtung der ganzen
Diözeſe des Klerns und der Latenwelt ſich erworben hat daß
derartige Angriffe an ihm und uns abprallen und daß es
Dr Caſſelmann nie gelingen wird einen Zwieſpalt zwiſchen den
Biſchof von Regensburg und ſeine Diözeſanen hineinzubringen

Die liberale Augsb Abendztg bringt ein Dementt des
Biſchofs von Regensburg Dort heißt es daß die Notiz der

bemerkt weiter Was die Allgem Ztg wiſſen will hängt mit

f anfänglichem Gewährenlaſſen die Gefährlichkeit der von Stöcker

Allgem Ztg völlig aus der Luft gegriffen iſt

den Angriff der rauhen Welt zu verpanzern Er deckte ſich
Es iſt geſagt worden daß er zwei Geſichter hatte ein ver
ſchloſſenes zurückhaltendes herbes und ein freundliches
liebenswürdiges Zum Teil dieſer Wunſch ſich nach außen
zu bewehren zum Teil aber auch eine gewiſſe natürliche
Anlage mag es wohl geweſen ſein worauf ſeine eigen
tümliche Art zu urteilen zurückgeht Obwohl Böcklin im
allgemeinen mit dem Worte eher karg war ſo konnte er
doch wieder zu anderen Zeiten beſonders wenn es ſich um
Kunſt und Künſtler handelte recht geſprächig werden So
entwirft z B A Fitger von ihm aus den 60er Jahren das
folgende Bild Er ſprach viel orakelhaft unklar ließ außer
an der Antike eigentlich an keiner Kunſt und an keinem
Künſtler ein gutes eng und erzählte lange Anekdoten
deren Pointe er vergeſſen hatte Es ſind uns insbeſondere
von ſeinem Eckermann Flörke eine Menge von Urteilen
Böcklins über die verſchiedenſten Künſtler überliefert worden
und mit dieſen Urteilen die zum guten Teile einander
eradewegs widerſprechen und erſichtlich oft Ergüſſe ver

Knmwter Stunden ſind iſt mancher Mißbrauch getrieben
worden Allein wer Böcklin kennt weiß doch recht bald zu
unterſcheiden zwiſchen dem was er ſo im Augenblicke
einmal herausſprudelte und dem womit es ihm bitter ernſt
war Man muß ſich vergegenwärtigen daß die ganze
moderne Kunſtentwicklung dem was er anſtrebte doch
eigentlich zuwider lief Die Anbeterei des Franzoſentums
in der Malerei der Naturalismus die Tyrannei der
Technik das alles waren ihm gründlich verhaßte Dinge
und was er darüber geſagt hat das kam ihm aus dem
Innerſten Auch der einſichtsvolle Frey kann ſeine Ver
wunderung darüber nicht unterdrücken daß Vöcklin an der
reilichtmalerei nicht beteiligt ja ſie entſchieden verworfenJ Da er aber in gewiſſen Frühbildern ſelbſt als Vor

läufer und Bahnbrecher dieſer Malerei anzuſehen iſt
ſo muß er ſeine triftigen Gründe dafür gehabt haben

Der Biſchof

einem Tiſchgeſpräch wohl zuſammen worin ich meine An
det ſich im zweit d ſelu t r zweiten Band ſeiner Denkwürdigkeiten auf

ſchauung über die Schwierigkeit kundgab die Pflichten eines Venedey ſte t ſo bemerkt hierzu die rankfSeelſorgers und eines Abgeordneten angeſichts der überlangen ſehr ter Asprert R e a ine
Landtagédauer miteinander zu vereinen
überhaupt von all dem was die Allg Zta mir in den Mund
legt war nicht die Rede Die Amberger Volksztg teilt mit
daß Biſchof Dr v Henle auf die Anfrage eines Pfarrers oh er

Vom Zentrum und hat auch unter den Nationalliberalen ſeiner Gegend manchen
Freund und Anhänger Jedenfalls iſt er noch nie in den Ver
dacht ſchwächlicher Nachgiebigkeit gegen das Zentrum gekommen
wie ſie ſich die preußiſchen Nationalliberalen etwa beim Schul

ein ihm zugedachtes Landtagsmandat annehmen dürfe geſetz oder bei manchen ſonſtigen freiheitsfeindlichen Aktionen
erklärte Das müſſen Sie tun wenn das Vertrauen des
Volkes Sie ruft Das Armberger Zentrumsorgan behauptet
ferner daß der Biſchof die ernſthafte Beſchäftigung ſeines Klernus

vorzuwerfen baben icht minder wird er mit ſeiner voraus
ſetzungsloſen Einſchätzung des reaktionären preußiſchen Junker
tums in Süddeutſchland viel Gleichdenkende auf ſeiner Seite

mit der Politik für ſehr wünſchenswert erklärt hat Der haben
parlamentariſche Konflikt in Bayern iſt übrigens geſtern noch
nicht beigelegt da die nächſte Sitzung bis zu welcher ſich das
Zentrum den Liberalen gegenüber wegen der Anwürfe des
Abg Lerno erklären ſoll erſt am heutigen Dienstag ſtattfindet

Stöcker und Bismarck
Stöcker iſt jetzt in der im Volk fortgeſetzten Artikelſerie

Aus meinem Leben bei ſeinem Zuſammenſtoß mit dem
Fürſten Bismarck im Jahre 1880 wegen ſeines anti
ſemitiſchen Angriffs auf Bleichröder angelangt Er erzählt daß
deswegen ſowohl der Kanzler wie der Kultusminiſter Bericht
eingeſordert hatten und gibt den Wortlaut ſeines in dieſer An
gelegenheit an den Kaiſer gerichteten Rechtfertigungsſchreibens
wieder alsdann fährt er fort

Fürſt Bismarck hat wie ich ſpäter in den Tagen der
Walderſeeverſammlung erfuhr von zwei Miniſtern gefordert
ſie ſollten mich aus Berlin ausweiſen wie alle Sozial
demokraten natürlich geſchah dies nicht Die Blätter des
Reichskanzlers haben dies immer geleugnet aber ein Miniſter
hat mir er zählt er habe dem Reichskanzler offen erklärt
er könne das nicht ich ſei ſchon als Militärgeiſtlicher als einer
der königstreneſten Männer bekannt geweſen Darauf ſei es
unterblieben Nachber ſei dann durch ein kaiſerliches Schreiben
die Sache offenbar Bismarck zuliebe getadelt Der Kanzler
aber ſei das erzählte mir der Oberkirchenratspräſident bei dieſer Gelegenheit über die Ausſprache bei
S M dem Kaiſer ſo in Zorn und Wut geraten daß er
dieſelbe nicht habe hören wollen

Dieſe Darſtellung beweiſt jedenfalls mag ſie auch ſehr ſubjektiv
zugunſten des Erzählers geſärbt ſein daß Fürſt Bismarck nach

betriebenen Judenhetze ſehr bald erkannt hat und daß er wenn
nicht ſtarke Kräfte gegen ihn gewirkt hätten mit dem teuren
Gottesmann ſehr bald kurzen Prozeß gemacht hätte

Eine Erklärung Venedeys
Der demokratiſche Abgeordnete Venedey Konſtanz veröffent

Ucht im Bad Landesboten folgende Erklärung
Es iſt ſonſt nicht meine Gewohnheit Ungenauigkeiten in

der Berichterſtattung über irgend eine Anſprache die ich da
oder dort gebalten habe ausdrücklich richtig zu ſtellen So
habe ich auch bisher dazu geſchwiegen daß mir eine Reihe von
Blättern die Aeußerung bei meinen Ausführungen zur
politiſchen Lage auf dem Konſtanzer Parteitag iu den
Mund legte ein badiſcher Zentrumsmann ſei mir
lieber als ein konſervativer preußiſcher Junker
ein bayriſches nationalliberales Blatt machte daraus ſogar die
ziemlich unverblümte Beſürwortung eines Zuſammengehens

mit dem Zentrnm Nachdem nun aber auch Herr Baſſer
mann auf dem nationalliberalen Parteitag in Wiesbaden
jene meine angebliche Aeußerung zitierte ſehe ich mich jetzt
doch zu der Richtigſtellung veranlaßt daß ich mich dahin aus
geſprochen habe auch ich teile durchaus die Befrie
digung darüber daß der überwiegende Einfluß des
Zentrums im Reiche gebrochen ſei aber ich müßte
lügen wenn ich ſagen würde daß mir ein konſervativer
Junker aus Oſtpreußen näher ſtehe als ein badi
ſcher Zentrumsbauer da drehe ich die Hand
nicht um zwiſchen beiden Einen Vorzug den ich der
einen der beiden Richtungen vor der anderen gegeben bätte
wird wohl niemand aus dieſen Worten herausleſen Aller
dings fügte ich bei daß ich in Preußen und im Reiche die
konſervative Junkerpartei für den mächtiagſten und einfluß
reichſten und deshalb gefährlichſten Gegner halte Herr
Baſſermann ſcheint anderer Anſicht zu ſein und hält es für
nötig die preußiſchen Junker mir gegenüber in Schutz zu
nehmen indem er nach einem durch die nationalliberale Preſſe
gehenden Bericht meint die Junker haben das Deutſche
Reich mitgemacht Jch geſtatte mir dieſer relativ harmloſen
Auffaſſung Herrn Baſſermanns von den preußiſchen Junkern
die eines Mannesſentgegenzuſtellen der ſie ziemlich genau kannte
und der ſich folgendermaßen über ſie ausſprach Wenn ich
ſo unter den preußiſchen Exzellenzen ſitze wird mir der Gegen
ſatz zwiſchen Norddeutſchland und Süddeutſchland erſt recht klar
Der ſüddentſche Liberalismus kommt gegen die Junker nicht
auf Sie ſind zu zahlreich zu mächtig und haben das König
tum und die Armee auf ihrer Seite Wie ich von 1866
bis 1870 für die Vereinigung von Süd und Nord gewirkt
habe ſo muß ich jetzt danach ſtreben Preußen beim Reiche zu
halten Denn alle dieſe Herren pfeifen auf das Reich und
würden es lieber heute als morgen aufgeben Ver ſo über

Allgemeine Mitteilungen
Die völlige Uebereinſtimmung des Kaiſers mitdem Kanzler in bezug auf die innere Politik betont

gegenüber den Angriffen des Zentrums neuerdings wieder mit
Entſchiedenheit der Berliner Korreſpondent der Münchener
Neuſt Nachr indem er ſchreibt Wir wiſſen auf das be
ſtimmteſte daß der Kaiſer in den entſcheidenden Momenten des
Jahresſchiuſſes von 1906 ſehr genau über die wirklichen Vor
gänge unterrichtet war und daß er die Tragwelte des politiſchen
Umſchwungs der mit der Reichstagsauflöſung eingeleitet und
mit den Neuwahlen bekräftigt wurde ſcharf erkannt und ebenſo
den Bruch mit der für die Regierung unerträglich gewordenen
Zentrumsherrſchaft wie die Bildung des konſervativ liberalen
Blocks gebilligt hat Damit iſt auch ſein volles Ein
verſtändnis mit den Abſichten des Reichskanzlers zu Nutz
und Frommen des Gemeinwohls dem Kurſe des Reichs und

kg iebins eine Wendung nach Links zu geben feſt
geſtellt

Jn einer Verſammlung der nationalliberalenPartei des Wahlkreiſes Dortmund ſprach am Sonntag
Abgeordneter Baſſermann über die Blockpolitik und erklärte
daß wir bereits in den nächſten Tagen die Veröffentlichung des
Reichsvereinsgeſetzes erleben würden Er könne hierzu
ſagen daß es ein recht liberales Geſetz werde Auch die
Frauen bekämen dadurch volle Gleichberechtigung
Zur Reform des Börſen geſetzes bemerkte Abgeordneter
Baſſermann daß die Beſtimmungen über den Getreidetermin
handel nicht beſeitigt werden würden man habe aber das Be
ſtreben Treu und Glauben wieder herzuſtellen die auf Grund
dieſer Beſtimmung vielfach verloren gegangen ſind

Die Mittel zu der beabſichtigten Verlegung des Ober
präſidiums der Povinz Schleswig Holſtein nach Kiel
werden durch den Etat nicht durch einen beſonderen Geſetzentwurf
gefordert werden Ob die Poſition in den Etat ſür 1908 auf

r en werden wird ſteht dem Vernehmen nach noch
nicht feſt

Aus dentſchen Parlamenten
Heute tritt in Dresden der ſächſiſche Landtag zu

ſeiner diesjährigen Tagung zuſammen Die heutigen Sitzungen
gelten der Konſtituierung der Kammern Die feierliche Er
öſfnung des Landtags durch die Thronrede des Königs
erfolgt erſt am Donnerstag

Parteinachrichteu
Die angekündigte Sitzung des Einigungsausſchuſſes

der drei freiſinnigen Parteien hat am Montag in Berlin ſtatt
gefunden Wie das B meint dürften die Beſchlüſſe über
die Wahlrechtsfrage im Sinne der preußiſchen Regierung
ausgefallen ſein Die große Einigungsverſammlung in Frankfurt
wird vermutlich zuſtande kommen

Kommnmnale Augelegenheiten

Für den nächſten preußiſchen Städtetag beabſichtig
deren Vorſtand wie ſchon gemeldet eine Denkſchrift herauszu
geben Jhr Jnhalt ſoll dem der Tagesordnung angepaßt ſein
zur Feier des bundertjährigen Beſtehens der Städteordnung für
die öſtlichen Provinzen Es ſoll infolgedeſſen an dem Beiſpiel
der Städte über 25,000 Einwohner die Entwicklung der
ſtädtiſchen Verwaltungen und der ſtädtiſchen Leiſtungen
unter der neuen Ordnung und der Selbſtverwaltung gezeigt
werden und an Hand der gegenwärtigen Leiſtungen der Städte
deren Bedeutung für das geſamte Staatsweſen Die Bearbeikung
der Denkſchrift iſt dem Direktor des Statiſtiſchen Amts der Stadt
Berlin Prof Dr Silbergleit übertragen worden

Verwaltung und Rechtspflege

Gegen die ſozialdemokratiſche Königsberger Volkszeitung
iſt wegen des bekannten Artikels in dem das neue Memeler
Denkmal eine Schandſäule genannt wurde die Anklage
wegen Majeſtätsbeleidig ung erhoben worden

Polenfrage
Jn der Diözeſe Kulm meutern die polniſchen Geiſtlichen

gegen den Biſchof und gegen den Papſt Jn einem Aufruf
Wir klagen an beſchuldigen ſie den Biſchof und den Papſt

die Jntereſſen der katholiſchen Polen nicht genügend zu vertreten
Wir ſind von unſerm Biſchof und vom beiligep

Vater verlaſſen beide unterſtützen die Germaniſtierung
und damit indirekt die Proteſtantiſierung des polniſchen Volkes
laſſen uns unſere Mutterſprache und unſere Religion raubenſeine preußiſchen Standesgenoſſen urteilte war der verſtorbene

Reichskanzler Fürſt Hohenlohe und die zitierte Stelle

Natur arbeitet mit Fluiden der Maler mit opaker Maſſe
Er kann alſo niemals mit der Natur konkurrieren Das iſt
wohl wahr erklärt aber noch lange nicht ausreichend warum
Böcklin die Bereicherung der Malmittel die Bereicherung
der maleriſchen Ausdruckswelt ſo entſchieden abwies die die
Freilichtmalerei unzweifelhaft mit ſich brachte Der Grund
liegt auf einer anderen Seite Gerade wir Dentſchen deren
Denker die tiefſte Einſicht in das Weſen der Kunſt gewonnen
yaben ſollten uns doch nachgerade völlig klar darüber ſein
daß Naturwahrheit und Kunſtwahrheit zwei voneinander
völlig verſchiedene Dinge ſind und daß dieſe beginnt wo
jene aufhört So wünſchenswert daher jede Bereicherung
der Mittel iſt durch die die Maler die Natur wiedergeben
können ſo iſt die Größe eines Künſtlers doch keineswegs
davon abhängig ob er ſich alle dieſe Mittel aneigne oder
nicht Mit anderen Worten man kann ein großer Maler
mit Freilicht und ohne Freilicht ſein oder richtiger aus
gedrückt der eine Maler braucht das Freilicht um groß zu
werden der andere aber nicht Und das war Vöcklins Fall
Frey hat ganz richtig darauf hingewieſen daß er ſeiner
ganzen Natur nach auf den Kontraſt und nicht auf die
Rüance geſtellt war Er folgte daher in Wahrheit ſeiner
innerſten Natur wenn er ſeine Bilder nach dem Kontraſt
prinzipe aufbaute und wenn er ſich gegen die Auflöſung in
Töne in Rüancen wehrte die von der Annahme des Frei
lichtprinzipes unzertrennbar ſind Deswegen ſind ſeine

Bilder im künſtleriſchen Sinne keineswegs weniger wahr
als etwa die Manets Denn die Wahrheit eines Kunſtwerkes
hängt vom Künſtler ab

modernen Kunſt Böcklin wenig angenehm Er erlebte noch
die Tage in denen es unter den Künſtlern ſchlechte Mode
war ſich von der Bildung abzuſondern

Biſchof von Kulm zu ſein iſt demnach kein leichtes Stück Arbeit

und Kunſt er ließ ſich nicht durch die Götzen und Neuheiten des
Tages beſtechen ſondern die alten Griechen Homer Herodot
Aeſchylus Ariſtophanes und von den neueren etwa Boccaccio
und Arioſt ſowie dann auch Goethe das waren ſeine Götter
Unter den Zeitgenoſſen aber liebte er wohl keinen ſo wie den
Freund Keller Er las nicht eigentlich viel aber er las einen
gewiſſen kleinen Kreis von Werken immer und immer von neuem
und kannte ſich darin trefflich aus So war er auch ein leiden
ſchaftlicher Liebhaber der Muſik wobei er freilich ſich auch
wieder mehr an die Alten hielt Die Muſik hörte für ihn ſo un
gefähr mit Schubert auf Wagner mißfiel ihm bekanntlich
gründlich Man darf wenn man will dieſe ganze Geſchmacks
richtung wohl als eine einſeitige beurteilen In ſeiner Vorliebe
für die Alten ging Böcklin ſo weit daß er ihren phyſikaliſchen
Anſchauungen über die Fluggeſetze mehr Glauben zumaß
als den mobernen Forſchüungen ein Irrtum den er bei
ſeinen jahrelangen Verſuchen zur Konſtruktion einer Flug
maſchine gründlich gebüßt hat Bei der Beurteilung dieſer
Einſeitigkeit muß man aber in Erwägung ziehen daß Böcklin
überhaupt im Grunde eine langſame Natur war Nie iſt
er Wunderkind geweſen und man hat mit Recht gefragt
was wäre uns BVöcklin wohl geweſen wäre er uns im Alter
Raffaels entriſſen worden Günſtige Götter haben dies
abgewandt er hat ſich entwickeln können er hat ſich ſelbſt
finden dürfen Hat aber ein Mann wie Böcklin abgeſchloſſen
dann bleibt ſein ganzes Wirken als eine Forderung an die
Nachlebenden als eine Art Teſtament zurück So viel auch
über Böcklin geſagt und geſchrieben worden iſt die Auf
gabe ihn zu bearbeiten auch wenn man will ihn zu über

Noch in einer anderen Hinſicht war die Entwicklung der winden die beginnt doch erſt Es iſt eine Aufgabe für
kommende Generationen Und ſo hat auch der verſtorbene
Meiſter ſelbſt einmal geſagt Jch bin voll Mut und Ver

Bildung galt für trauen auf eine beſſere Gattung Menſchen weil ich einige
gefährlich der Maler ſollte ſehen und malen malen und wenige habe kennen lernen und nun luſtig vorausſetze es

dieſen Weg zu verlaſſen Er hat darüber geſagt Die

ſehen Da war Böcklin freilich ganz und gar anders Er gebe noch mehr ſolche und man merke es nur nicht weil
ſtand in inniger Fühlung mit den großen Werken der Literatur das eben die feinen ſtillen ſeien

lich
M
Jn
wir
kön

ein

Tat
geſt

auf
Um
daß

lunt
ſoll
abg

der
digu
Juſt
den
dem
dank

v L

fühlt
hofm
Bei
Fieb
und
blieb

ausz
auf
befri
der h

bedei

iſt an
des

Regi
broch
dem
der

Blu
zuru
Abzu
geſch
ſident
ſident

Die

ber
Caſatk
franz

beden

melde

Jude
ſeien

5

der
Beſtel
Tivol
Es be
Köſen
Hal
SFlußg

der x
Verbe
Kaiſer
gäſte

Regie
Oberp
Merſe
Merſe

H
ko ch e
aufgel



Kolonialpoſt
Der Staatsſekretär Dernburg hat am 183 auf dem

Dampfer der Oſtafrikalinie Prinzregent Daresſalam verlaſſen
nd wird vorausſichtlich am 1 November in Neapel am
10 November in Berlin eintreffen Die Ergebniſſe der
während ſeines Aufenthalts in der Kolonle von ungefähr zwei
und einem halben Wonat gemachten Feſtſtellungen dürften dem

eſchstage nach ſeinem demnächſtigen Zuſammentritt in einer
eingehenden Denkſchrift zugehen

Heer und Flotte
Von einer Flottenvorlage dle vom Reichstage erheb

liche Mehrkoſten anfordern und den Marineetat auf 350 Millionen
Mark ſteigern würde wußten die Münch N zu berichten
In dieſer Meldung wird man wie der Voſſ Zta geſchrieben
ſwird eine willkürliche Annahme ſchon deshalb erblicken
können als der zudem geheim gehaltene Marineetat noch nicht
einmal dem Bundesrat vorgelegen hat

Generxalmajor z D Eberhard v Nerse iſt vor einigen
Tagen zu Hannover im Alter von 67 Jahren an Herzſchlag
geſtorben

Vereins und Verſammlungsrecht
Das Reichsvereinsgeſetz beſchränkt den Gebrauch

außerdeutſcher Sprachen in einem gewiſſen Umfange
Um Mißverſtändniſſen vorzubeugen teilt die Freiſ Zta mit
daß dieſe Beſchränkung ſich lediglich auf öffentliche Verſamm
jungen in denen öffentliche Angelegenheiten erörtert werden
ſollen bezieht Jn welcher Sprache Vereinsverſammlungen
abgehalten werden darum ſoll ſich die Polizei nicht kümmern

Verſammlungen und Kongreſſe
Auf das ſeitens der Hauptverſammlung des Verbandes

der Dentſchen Juden an den Kaiſer gerichtete Hul
digungstelegramm erhielt der Vorſitzende des Verbandes
Juſtizrat Dr Lachmann folgendes Antworttelegramm Potsdam
den 14 Oktober 1907 S Majeſtät der Kaiſer und König laſſen
dem Verbande Deutſcher Juden für das Gelöbnis der Treue
danken Auf allerhöchſten Befehl Der Geh Kabinettsrat
v Lucanus

Auskand
Kaiſer Franz Joſef

fühlte ſich geſtern andauernd friſcher und empfing den Oberſt
hofmeiſter Fürſten von Montennovo zu längerem Vortrage
Bei der Abendviſite um 7 Uhr ſtellten die Aerzte vollſtändige
Fieberfreiheit ſowie vollkommen zufriedenſtellenden Kräftezuſtand
und vollkommen zufriedenſtellende Herztätigkeit feſt Der Katarrh
blieb allerdings noch immer ſtattonär ohne ſich aber weiter
auszubreiten Auch der Huſten trat nachmittags weniger heftig
auf Der ſubjektive und obhjektive Zuſtand iſt ſomit ungemein
befriedigend Alle aünſtigen Symptome deuten darauf hin daß
der heutige Tag den Beginn fortſchreitender Beſſerung
bedeutet

Die ſerbiſche Skupſchting
iſt am Montag wieder zuſammengetreten Vor der Konſtituierung
des Hauſes gab der jungradikale Abgeordnete Pecitſch von der
Regierungspartei durch erregte Zwiſchenrufe wiederholt unter
brochen folgende Erklärung ab Wir alle ſtehen noch unter
dem Eindruck des kürzlich in Belgrad gefloſſenen Blutes Da
der Miniſter des Jnnern deſſen Hände von dieſem
Blute beſudelt ſind vor uns erſcheint müſſen wir ihm
zurufen Nieder mit dem Mörder Die Oppoſition brach in
Abzugsrufe aus Hierauf wurde zur Wahl des Präſidiums
geſchritten und der Altradikole Ljnba Jovanowitſch zum Prä
ſidenten die Altradikalen Coſitſch und Stojkoviſch zu Vizeprä

Die nächſte Sitzung findet heute ſtatt
of vy

ſidenten gewählt

Die Franzoſen in Marokfo
Frankreich und Spanien

Die Jnitiative zur Unterzeichnung einer Petition um Ab
berufüng des ſpaniſchen Majors Santa Ollala aus
Caſablanca ſoll von einigen Händlern ausgegangen ſein Der
franzöſiſche Konſul habe aber die franzöſiſchen Unterzeichner
bedeutet daß er keine Petition annehme

Flüchtlinge aus Marrakeſch
melden daß dort die größte Unordnung herrſche Die
Juden würden verjagt und mehrere europäiſche Beſitzungen
ſeien geplündert worden
h

Provinzialnachrichten
Merſeburg 14 Okt Der Verband der Fiſcher an

der Saale und deren Nebengewäſſern feierte ſein 25 jähriges
Beſtehen am Sonnabend hier Nachmittags bewegte ſich vom
Tivoli Reſtaurant ein ſtattlicher Feſtzug nach der Reichskrone
Es beteiligten ſich an dem Jnbelfeſte Berufefiſcher aus Jena
Köſen Freyburg a Naumburg Weißenfels Merſeburg
Halle Cröllwitz Lettin und anderen Ortſchaften die im
Flußgebiete der Saale Wethan Luppe und Unſtrut liegen Jn
der Reichskrone begann alsdann die Feſtverſammlung bei der
Verbandsvorſitzender Obermeiſter Albert MundtWeißenfels das
Kaiſerhoch ausbrachte er begrüßte dann die erſchienenen Feſt
gäſte die Vertreter der ſtaatlichen Behörden Geh Ober
Regierungsrat v Velſen Magdeburg überbrachte namens des

berpräſidenten der Provinz Sachſen und Regierungsrat Stolze
Merſeburg namens des Regierungspräſidenten des Reg Bezirls
Merſeburg die Glückwünſche zum Jubelfeſte

Holleben 15 Okt Den Flammen eines Spiritus
kochers kam das Dienſtmädchen des Gaſtwirts V mit ihrem
aufgelöſten Haar zu nahe alsbald ſtand das Mädchen in

Arbeiter in der Parchenſtraße betäubt

Flammen und ranunte hilferufend die Treppe hinab Von B
und herbeieilenden Gäſten wurde das Feuer erſtickt Das
Mädchen hat ſchwere Verletzungen erlitten

Cöllme 15 Okt Die überfahrene Frau, deren
kopfloſe Leiche am Sonntag früh auf der Strecke der Halle
Hettſtedter Eiſenbahn gefunden wurde iſt als die Ehefrau eines
Schuhmachers aus Zappendorf ermittelt worden Die Verſtorbene
war 56 Jahre alt Neben ihr lag eine Senſe und der
Futterkorb

S Zſcherben 14 Okt Ein bedauerlicher Unfall ereignete
ſich vor Beginn des Gottesdienſtes am Erntedankfeſt wie jetzt
erſt bekannt wird Als Kantor Zimmermann die Altardecken
auflegen wollte trat er unverſehens auf ein Bänkchen rutſchte
aus das Bänkchen ſchlug um und zertrümmerte ihm die Knie
ſcheibe Der herbeigerufene Arzt Dr Gäbelein aus Nietleben
ordnete die Ueberführung des Verunglückten nach der Halleſchen
Klinik an Durch dieſen bedauernswerten Unfall iſt eine Ver
tretung im Schul und Kirchendienſt nötig geworden die den
Umſtänden nach wohl ein halbes Jahr dauern kann An zwei
Tagen der Woche vertreten zwei Herren aus Nietleben an den
übrigen Tagen vertreten Herren aus Zſcherben und Eisdorf
Mit der Wahrnehmung des Kirchendienſtes iſt Lehrer Werner
aus Nietleben betraut worden Es zeiat dieſer Fall wieder wie
nötig es iſt Privatverſicherung gegen Unfall nicht zu unterlaſſen
wenn auch angenommen werden kann daß die Kirche durch ihre
Haftpflichtverſicherung ſämtliche Koſten decken wird

Schafftädt 15 Okt Die Stadtverordneten erklärten
ſich mit dem Entwurf über Erbebung von Baugebühren ein
verſtanden forderten aber noch eine Skala für die Prüfung und
Begutachtung nicht genehmigter Bauten

Cönnern 14 Okt Ein Bürgerverein für ſtädtiſche
Jntereſſen iſt hier gegründet worden Die Ziele des
Vereins ſind die Wünſche der Bürger den ſtädtiſchen Behörden
zu unterbreiten und ſie deren Wohlwollen zu empfehlen Der
Verein will keineswegs Oppoſition gegen Beſchlüſſe der ſtädtiſchen
Verwaltung machen oder Kritik an ſolchen Beſchlüſſen üben
Cönnern ſei in manchen Punkten Städten gleicher Größe etwas
zurückgeblieben Ein Vorwurf treffe aber keineswegs die Stadt
verwaltung ſondern die Bürgerſchaft ſelbſt die es unterlaſſen
habe ſich zuſammenzuſchließen um die Stadt zu heben

Schkenditz 15 Okt Ein Wegelagerer überfiel am
Freitag abend im Walde auf ſächſiſchem Gebiete den Reiſenden
der Firma Gebrüder Kleeberg hier der von einer Geſchäftstour
per Rad zurückkehrte Aus dem Seitengraben in der Nähe des
Liebenauer Weges ſprang plötzlich ein Mann hervor der das
Rad anhielt und Geld verlangte Als der Ueberfallene dies
verweigerte und ſich wehrte kam es zum Handgemenge wobei
der Reiſende einen Schlag über den Kopf erhielt daß er
bewußtlos wurde Als er wieder erwachte war der Wegelagerer
verſchwunden aber auch die Taſchenuhr fehlte Jnzwiſchen iſt
ein Einwohner aus Groß Dölzig ermittelt worden er hat bei
dem Kampfe eine Wunde im Geſicht erhalten

Jeſſen 14 Okt Einführung Heute vormittag81 Uhr erfolgte in dem Schullokale der erſten Mädchenklaſſe
durch den Königl Kreisſchulinſpektor Oberpfarrer Hoſch und
zwar in Gegenwart des Magiſtrats des Schulvorſtands des
Lehrerkollegiums und in Anweſenheit von ca 50 Kindern aus
den drei erſten Schulklaſſen die feierliche Einführung des Rektors
Zurboſe in ſein neues Amt

00 Geuthin 14 Okt Unfälle Durch ausſtrömendes
Gas während der Ausſchachtungsarbeiten wurden geſtern zwei

Es gelang nach vieler
Mühe ſie ins Leben zurückzurufen Beim Anſchirren von
Pferden wurde im benachbarten Jerichow der Arbeiter J Stolte
von einem mit beiden Hinterhufen ausſchlagenden Tiere ſo
gegen den Unterleib geſchlagen daß er am anderen Tage ſeinen
Verletzungen erlag

Vom Brocken 14 Okt Witterunvsbericht Obgleich
das Barometer ſeit Sonnabend mittag um faſt 10 mm gefallen
iſt hält das prachtvolle Herbſtwetter an Heute iſt der ſechſte
Tag daß der Brocken mit wenig Uuterbrechung nebelfrei iſt
auch während dieſer Zeit iſt Regen nicht zu verzeichnen Bei
fortgeſetzt mäßigen bis friſchen jüdlichen und ſüd weſtlichen Winden
konnten wir am Sonnabend und Sonntag Sonnenauf und
Untergänge beobachten dabei war der Himmel nur mäßig bewölkt
klare Luft und und großartige Fernſicht Der Tonuriſtenverkehr
war daher am Sonntag außerordentlich rege ungefähr 2000
Touriſten waren im Laufe des Tages anweſend Auch heute iſt
wieder ein herrlicher Herbſttag Der Himmel iſt teilweiſe mit
einem weißen Schleier überzogen unter dem ſich vereinzelte
Haufenwolken abheben tm Norden und Oſten iſt die Fernſicht
ſehr günſtig dagegen lagern im Süden und Weſten ſtarke Dunſt
ſchichten Jnfolde der ſchönen Witterung wird die Betriebs
direktion der Harzquer und Brockenbahn bis auf weiteres noch
täglich zwei Züge zwiſchen Wernigerode und dem Brocken ver
kehren laſſen Wernigerode ab 9 Uhr 13 Min vormittags und
1 Uhr 25 Min nachmittags ab Brocken 1 Uhr 24 Min und
4 Uhr 45 Min nachmittags Nachdruck auch auszugsweiſe
verboten

Branderoda 17 Okt Einbrecher Nachdem bereits in
der Nacht vom 22 zum 23 September in dem Geſchäftslokal
des Kanfmanns Wittenbecher hier ein Einbruch verübt worden
der Dieb jedoch geſtört wurde ſo daß er nur die geringe Laden
kaſſe mitnehmen konnte iſt am Abend des 5 Oktobers in dem
ſelben Lokale und zwar in zwei geſonderten Zimmern durch Ein
drücken der Fenſterſcheiben wieder eingebrochen Auch diesmal
iſt die Ladenkaſſe meiſt Kupfergeld geplündert im Warenlager
alles umhergeworfen anſcheinend jedoch nur wenig mitge
nommen worden Um bei ſeiner Plünderung ſehen zu können
hat der Dieb Papier angebrannt und nach den vorgefundenen
Aſchenreſten dieſes Feuer eine längere Zeit unterhalten
Der Verdacht lenkt ſich beſtimmt auf den Arbeiter früheren
Kaufmann Heſſelbarth aus Corbetha der ſich vor einigen
Wochen auf dem Boden des Ferd Langeſchen Weinberghäuschens
unweit des Gröſter Holzes einquartiert hatte Dieſer ein

vorgenommen würde

ist nur dann vollkommen wenn Gesicht und Hände ein schönes zartes Aussehen

haben Es sollte daher niemand versäumen sich die Wohlthat täglicher Wasch
ungen mit Ray Seife welche bekanntlich nach Deutschem Reichspatent aus
Hühnerel bereitet wird zu erweisen Dass der Ei Inhalt auf die Haut einen vor
züglichen Einfluss ausübt ist eine altbekannte Erfahrung Beim Waschen mit
Ray Seife wirken deren kostbare Bestandteile Eiweiss und Dotter auf die
Haut in derselben Weise ein als wenn eine Waschung mit frischem Hühnerei

Man bedenke die enorme Wichtigkeit dieser Thatsachel
Keine andere Seife ist so angenehm und keine nützt der Haut so sehr wie
Ray Seife Säumen Sie daher nicht einen Versuch zu machen Sie
werden von der wohlthätigen Wirkung überrascht sein Preis per Stück 50 Pfg

früherer Zuchthäusler der in Branderoda und Gröhaben ſoll hat von ſeinem ſicheren Verſteck aus en r arb eſtet

geführt wie die vorgefundenen Reſte eines jungen Schafes
ſowie Reſte von Wild ausweiſen Auch zwei Pferdedecken eine
raue mit Schwanzriemen und eine geſtretfle wurden in dem
Verſteck gefunden außer vielen anderen Sachen Den Jnhaber
des Häuschens bedrohte er bei ſeinem Auffinden mit einem
Revolver wodurch es ihm zu entwiſchen gelang Der Dieb
trägt einen ſteifen ſchwarzen Hut blaue Bluſe und ſchwarzest iſt von blaſſer Geſichtsfarbe und hat ſchwarzen
Schnurrbart

Jena 14 Okt Senſationelle Verhaftung Jn
ogoertrunken Dr jur Wernsdorff der durch eineBroſchüre die großherzoglich ſächſiſche Juſtizverwaltung heftig

angegriffen bat wurde am Sonnabend verhaftet Laut tele
graphiſcher Mitteilung des kaiſerlichen Poſtamts zu Lome Togo
an das Reichspoſtamt iſt der Leitungsaufſeher Edwin Schmeißer
daſelbſt gebürtig aus Rothenſtein a ertrunken Schmeilßer
iſt erſt Anfang September nach Lome zurückgekehrt nachdem er
nach zweijähriger Dienſtzeit in Lome einen fünfmonatigen
Erholungsurlaub in Rothenſtein verlebt hat

Sonneberg 15 Okt Auf dem neuen Bahnam Montag der Betrieb eröffnet worden Der J n
1 Auguſt 1905 begonnen Auf dem Bahnhofsgelände liegen etwa
10,000 Meter Gleiſs Die Geſamtkoſten der Bahnhofsanlagen
belaufen ſich auf 2,740,000 M Zur Ueberdachung der Bahnſteige
und Uebergänge wurde zum erſten Mal vom preußiſchen Eiſen
bahnfiskus Eiſenbeton verwendet Die rieſigen Güterballen für
die Sonnebe ger Spielwareninduſtrie haben einen Geſamtflächen
inhalt von 9720 Quadratmetern Der Güterverkehr hat hier in
den letzten Jahren eine derartige Ausdehnung angenommen daß
die Errichtung des neuen Bahnhofs eine unbedingt notwendige
Konzeſſion an unſere regſame und weltbekannte Spielwaren und
Puppeninduſtrie war Gleich nach Beendigung des Bahnhofs

n er h für die neue Bahnlinte Sonneberg
Schbalkau Eisfeld beginnen die das geſamteen Vertehr ehe e geſamte Meininger Hinterland

Zenlenroda 15 Okt Auf freien Fuß geſetzt wurdder hier unter dem Verdachte des Mordes an der erbet
Haas in Aſchaffenburg verhaftete Fabrikarbeiter Alfred Knoll da
ſich keine hinreichenden Beweiſe für die Beſchuldigung ergaben

Gräfenthal Th 15 Okt Jm Krankenhauſeſ ſtarbhier die Ehefran des Eiſenbahnarbeiters Mäller aus Pre bei

an den ſchrecklichen Brandwunden die ſie beim Feuermachen
durch Zuſchüttung von Petroleum erlitten hatte

S Leipzig 15 Okt Reiche Beute, nämlich 1500 M in
barem Gelde und 9250 die in Sparkaſſenbüchern Hypotheken
buch uſw angelegt und ihnen ſomit unzugänglich ſind heimſten
Diebe ein die Sonntag nachmittag der Wohnung eines Reſtau
et in dies de Leipzig Lindenau einen Beſuch
abſtatteten els einer Leiter waren ſie dur indes erſten Stockwerkes eingeſtiegen f 9 ein Jenſter

Zwickan 15 Okt Ein ſchweres Wagenunglüch er
eignete ſich am Sonntag abend in Oberfrohna Dort
ſcheuten die Pferde des der Witwe Wagner gehörigen Wagens
auf der Wolkenburger Straße gingen durch riſſen einen Gas
kandelaber um und ſtürzten ſchließlich wobei ſich der Wagen
überſchlug Die Jnſaſſen zwei Frauen vier Kinder und der
Kutſcher wurden dabei zum Teil ſehr ſchwer verletzt Der

rer r e rer werden ſeinHeſicht war zur Unkenntlichkeit entſtellt ſo daß zu befüſteht daß er das Augenlicht einbüßen r ß t veſargten

Wetter Ausfichten
Auf Grund der Berichte des Reichs WetterDienſtes

Nachdruck verdolen
16 Okt ober Teils heiter teils bedeckt mi17 Dtt r r r n t Strichregen

er Veränderlich milde ſtarke bis ſtürmiſche Winde18 Oktober Kühler veränderliGewitter und Hagel Leltige Winde Ariczwelſe
19 Oktober Abwechſelnd lebhafte Winde kühler

Meteorologiſche Station zu Halle

14 Oktober 15 Oktober9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 744,0Thermometer Celſius 136 iRel Feuchtigteit 90 90 91Wind e e SO 1gar de derr am 14 Oktober 20,6 C
nimum in der Nacht vom 14 zum 15 Oktober 10,60 CNiederſchläge am 15 Oktober 7 ne morgens 0,0 mm

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann fürdas Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten dert

v erling für den lokalen und den HandelsTeil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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Friedrich Gerſtäcker Anheimliche Geſchichten
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers

Jnbalt Die Ahnung Die Viſion

9 in ApothekenParfümerie u Friseurgeschäften

Der Dreizehnte Der tote
Der Doppelgänger Germels

bauſen Werner Die Puppe
Das vorliegende Bändchen dient nicht nur der Unterhaltung ſondern

Der Verfaſſer hat den Stoff zu dieſen
dem Ueberſinnlichen entnommen aber wie esGerſtäckers Art war für alles Unerklärliche und Unbegreifliche wie es

uns zuweilen im Leben begegnet eine
ſo hat er auch hier verſucht teils mit Humor teils mit Satire den
Aberglauben des Volkes zu bekämpfen
Broſch 00 in Leinenband 25 A in bocheleg Geſchenkband 1,75

Friedrich Gerſtäcker Hinterwäldler Geſchichten
Band 1Mit einer Vorbemerkung arg dem Bilde des Verſaſſers

Jnhalt Curtis Brautfahrt Eine Hochzeitsreiſe Ein Verſuch
zur Anſiedlung Die Menagerie im Urwalde Sieben
Tage auf einem amerikaniſchen Dampfboot Der Friedens
richter Ein neuer Weg alte Schulden einzukaſſieren

Ter Schauplatz dieſer kleinen meiſt humoriſtiſchen Erzählungen iſt
Arkanſas im wilden Weſten Amerikas
längere Zeit als Hinterwäldler geweilt und wo er das Leben und
Treiben der Bevölkerung aus eigener
J Durch die Gegenüberſtellung von Poeſie und Profſa von Wirklichkeit
j und Romantik im amerikaniſchen Farmerleben wollte Gerſtäcker vor der
J zu damaliger Zeit überhandnehmenden planloſen Auswanderung nach
Anterika warnen was ihm auch durch die weite Verbreitung ſeiner
Schriften gelungen war
Broſch 1 in Leinenband 225 in

natürliche Erklärung zu finden

wo der Verfaſſer ſelbſt ja
Anſchauung kennen gelernt hat

hochfeinem Geſchenkband 75 3

G Glaubretcht
Der Ralendermann vom Peitsberg

Eine Erzählung für das Volk
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfſaffers

O Glaubrecht der Schriſtſtellername für Rudolf Oeſer war ein
Volksſchriftſteller in des Wortes edelſter Bedeutung ein rechter Er
zähler für das Volk deſſen Schöpfungen die weite Verbreitung die ſie
geſunden und noch immer finden werden vollauf verdienen und denen
darum auch in der Bibliothek der Geſamtliteratur ein Platz gebührt

Broſch 50 in Leinenband 75

Zu beziehen durch ſämtliche Buchhandlungen in denen auch
vollſtändige Kataloge der
geltlich zu haben ſind

Halle a S
Bibliothek der Geſamtliteratur unnent

Otto Hendel Verlag

Dresden R
Lössnitz Herrl milde
Lage Sächs Nizza
Prospekte

frei Günstige
Hoeilerfolge

3 Aerzte Direktor
Alfred Bilz Chefarzt

Dr Aschke Internat Besuch

Künstl ausgest Prachtwerk
80 Iliustration 5 Kunst
beilagen Allseitig
begeistert auf Professoren

Doktoren u
Presse haben das

Buch anerkennend be
sprochen Zu bez durch

BilzVerlag Radebeul u Leipzig
u allen Buchhandlungen Gesund

heit Glück u Lebensfreude Jedermannt
Das ist der Geist d dies Buch durchweht
Bilz Naturheilbuch 1,500 000 verk

Von der Reise
zurück

Augenarzt Dr Berger
Gr Vrichestr 38

Schirmfabrik
Fritz BehrensJnh Bruno Olaus

Gr Steinſtraße 85
Ecke Neunhäuſer

Dauerhaſte Schirme jeder
Preisl Repar jeder Art
Uevrz auf Wunſch in 1 St

Nabatt Spar Verein
Engros u endetail

Damm emn
Koſtüme Jacketts u Mäntel werden

elegant und ſauber angefertigt
C Hönig Schneidermeiſter

Zwingerſtraſte 11

H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

Höchſte Preiſe
zahlt u kauft fortwährend getrag
Herren Knaben u Kindergarde
roben Schuhwaren Altertümer
Möbel ganze Nachlaſfſe Betten
Wäſche RNniformen Pianinos
Muſikwerke altes Gold Silber J
Gewehre Waffen Geigen 2c Auch
neue Waren aller Art Per Poſt
karte beſtellt komme ſofort auch
außerhalb Renner Halle a
Schülershof 1

LeihbibliothelTournal LesezirkelEin und Austritt jederzeit
Karl Pritschow

Bernburgerſitr 28 Fernſpr 795

Solide Familien
erhalten ſämtliche Wäſcheartikel
Gardinen Kleiderſtoffe Jackettsé
Paletots Capes Abendmüäntel
Bluſen Koſtüm u Unterröcke Kind
Kleider Schürzen Umſchlagtücher
Portieren Teppiche Schirme Jn
letts Federn Pelzwaren c in reeller
Ware auch anf Teilzahlung bei

Vr Gronanu Barfſüßerſtr 16
Strümpfe in jeder Stärke
werden gut augeſtrickt bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Sämti Gänseartikel
tr Kuss Salat Pfund 1Schinkenschmalz 70ölkallknochen 50Wurstschmialz 40zepök Knochenfteiseh 20

empfiehlt
Wilh Jietych Ab Ernſt Mietſch

Hoflieferant
Leipzigerſtr 77

Klettenwurzel Haaröl
von Carl Jahn Hoffriſeur in Gotha
ſeinſtes beſtes Toilettenhaaröl zur Er
haltung Kräftigung und Verſchönerung
des Haarwuchſes und zur Beſeitigung
der Schinnen Hier in Halle ſchon ſeit
50 Jahren eingeflihrt und von der Kund
ſchaft rühmlichſt empfohlen Allein zuhäben in Flaſchen a 75 und 50 Pf bei
Albin Hentze Schmeerſtr 24
Perkranſiche Jushünfte

b Vermögens Familien u Privat
Perl e e e d De tjverden ſehr gewiſſenhaft erteiltwerden Beobachtungen n Recherchen
aller Art übernommenBeyrich Greve Wie

8se n

Auskunnfts Bureau Fernſpr 31

e

2

S 7
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